
PRODUKTDATENBLATT | TECHNISCHE SPEZIFIKATION 

Trichinenprobenbeutel-Set 

Probenentnahme & Diagnostik · LDPE transparent · 

Beschriftungsfeld · Druckverschluss 

 

 

1. Technische Spezifikationen (Veterinär- & Probenbedarf) 

Parameter Spezifikation / Ausführung 

Produktbezeichnung Trichinenprobenbeutel-Set für 

Trichinenuntersuchung 

Einsatzbereich Probenahme nach Fleischhygienerecht / VO (EU) 

2015/1375 

Basismaterial LDPE (Low-Density Polyethylen) – 

lebensmittelunbedenklich 

Materialstärke Ca. 50 µm – 70 µm (reißfest & dehnfähig) 

Farbe & Transparenz Transparent  
(hochgradige Sichtkontrolle der Gewebeprobe) 

Kennzeichnung mit 3 weißen Beschriftungsstreifen 

(kugelschreiberfest) 

Verschlusssystem Druckverschluss 

(Zip-Verschluss / wiederverschließbar) 

Dichtigkeit flüssigkeits- und tropfsicher gegen Austritt von 

Fleischsaft 

Set-Bestandteile Probenbeutel + Begleitscheintasche / 

Wildursprungsschein-Hülle 

Konformität frei von Weichmachern & Schwermetallen; 

recyclingfähig (Code 04) 

 

Abb. 1: MuHeSa Trichinenprobenbeutel-Set mit Beschriftungsfeld 

 

Trichinen-Untersuchungs-Set | sichere Probenahme nach amtlichen Vorgaben 

 Flüssigkeitsdichter Verschluss: verhindert das Austreten von Fleischsaft im Probenkühler oder beim Transport zum Veterinäramt. 

 Beschriftungsfelder: direkte Zuordnung von Wildursprungsmarke, Erlegedatum, Revier und Jäger ohne Verwischen. 

 Dokumentenschutz: trennt die Fleischprobe physisch vom Begleitschein – kein Durchweichen wichtiger Dokumente. 

 Praktisches Set: sofort einsatzbereit für Jagdausübungsberechtigte und amtliche Probennehmer. 

 

2. Materialexpertise: Lebensmittelechtes LDPE & Hygiene-Sicherheit 

Lebensmittelunbedenklich 

• Reines LDPE-Material 

Hergestellt aus geruchs- und geschmacksneutralem 

Polyethylen. Beeinträchtigt die Gewebeprobe nicht 

und garantiert unverfälschte Analyseergebnisse im 

Labor (Magnetrührverfahren). 

Flüssigkeitsbarriere & Schutz 

• Zuverlässiger Verschluss 

Der präzise schließende Druckverschluss schützt 

vor Flüssigkeitsverlust und verhindert 

Kontaminationen der Transportbehälter sowie 

mikrobiologische Kreuzkontaminationen. 

Rechtliche Konformität 

• VO (EU) 2015/1375 

Entspricht den behördlichen Richtlinien für die 

amtliche Probenahme bei trichinenanfälligen Tieren 

(Schwarzwild, Hausschweine, Dachse) zur 

lückenlosen Probenrückverfolgung. 

3. Einsatzbereiche & Praxisanwendung 

Zielgruppen & Einsatzbereiche: 

 Jäger & Jagdausübungsberechtigte: gesetzeskonforme Probenahme 

bei erlegtem Schwarzwild 

 Veterinärämter & Untersuchungsämter: hygienischer Probeneingang 

und Verarbeitungsstandard 

 Wildverarbeitungsbetriebe & Metzgereien: Eingangskontrolle und 

Dokumentationssicherheit 

 Forstämter & Wildforschungsstellen: Monitoring und 

Seuchenprävention (z. B. ASP/Trichinen) 

Anwendungsempfehlung zur Probenahme: 

 1. Probenentnahme: Muskelprobe (z. B. Zwerchfellpfeiler oder 

Vorderlauf) vorschriftsmäßig entnehmen. 

 2. Beschriftung: Beutel mit Wildursprungsmarken-Nummer, 

Erlegedatum, Revier und Jägerdaten versehen. 

 3. Verschließen: Probe trocken einlegen und Druckverschluss luftarm 

und vollständig zudrücken. 

 4. Dokumentation: Begleitschein/ Wildursprungsschein getrennt in die 

Belegtasche einfügen und gekühlt abgeben. 
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